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(Friedrichs-LiesenköHer, 2016; Friedrichs-LiesenköHer, 2018; Kommer, 2013) 

Projekt Digitale Medien in der Kita (DiKit)

„Das Thema Medien polarisiert sehr, deshalb ist die Meinung oft 

schwarz oder weiß ohne die Zwischentöne zu beachten.“

o Kinder werden in eine mediatisierte Lebenswelt hineingeboren, die durch 

eine „Quasi Omnipräsenz“ von Medien gekennzeichnet ist



Hintergrund

Hinsichtlich der Nutzung technischer Möglichkeiten in der Kita wird in den
Fachdiskussionen meist folgendes Gegensatzpaar einer »Fachkraft-Typisierung« dargestellt

Ø Bedarf an systematischen und vertiefenden Untersuchungen zur  weiteren 
Differenzierung dieser Typen („mediale Habitustypen“)

Proak&ver Einsatz digitaler Medien 

(Digitalisierung als Bildungsau8rag)

Medienkritische Haltung 

(Kita als medialer „Schonraum“)

versus

⚡

(Friedrichs-LiesenköHer, 2016; Friedrichs-LiesenköHer, 2018; Kommer, 2013) 

Projekt Digitale Medien in der Kita (DiKit)



(Friedrichs-LiesenköHer, 2016; Friedrichs-LiesenköHer, 2018; Kommer, 2013) 

Projekt Digitale Medien in der Kita (DiKit)

o Medieneinsatz und Medienumgang in den Kindertageseinrichtungen ist sehr vielfältig und lässt 

sich unterscheiden in:

Ø Handlungsebenen – Medien- und informatische Bildung mit Kindern; Beobachtung und 

Dokumentation; Kooperation und Vernetzung mit den Familien und weiteren 

Bildungspartner*innen

Ø Art und Weise des Medienumgangs – Rezeptive und reflektierte Medienarbeit; 

konsumierend; produzierend

Ø Motive des Medienhandelns – persönlicher/beruflicher Werdegang; institutionell; 

generational; regional



Forschungsfragen

• Welche medialen Habitustypen lassen sich über die bestehenden
Konzepte hinaus identifizieren bzw. unter Einbezug welcher Kriterien
lassen sich diese weiter ausdifferenzieren?

• Welche Potenziale, Hürden, Erfahrungen und Bedarfe treten bei der
Nutzung von digitalen Medien in der Kita, vor dem Hintergrund aller
Interessengruppen auf?

Ø Entwicklung eines Fortbildungsmoduls, das Reflexionsmaterialien für
Fachkräfte, Eltern und Kinder enthält und deren individuelle
Ressourcen und Bedarfe abbilden kann

Projekt Digitale Medien in der Kita (DiKit)



Forschungsdesign

o Validierung/ Analyse der   
quanPtaPven Verbreitung medialer 
Habitustypen

o Entwicklung eines 
Selbstreflexionsfragebogens

Fallstudien in Kitas mit…
• ausgewiesenem Medienkonzept (n=3)
• medienkriPscher PosiPonierung (n=3) 
• ohne konkrete PosiPonierung (n=3)

Qualitative Erhebungsphase
Ermittlung von berufsbezogenen 

medialen Habitustypen

QuanDtaDve Erhebungsphase
Validierung und QuanWfizierung der 

Habitustypen



Forschungsdesign

o Selbstreflexionsfragebogen, 
Elternfragebogen, Instrument zur 
Erhebung mit Kindern

o EvaluaPon miJels 
Expert*innenforum

o Validierung/ Analyse der   
quanPtaPven Verbreitung medialer 
Habitustypen

o Entwicklung eines 
Selbstreflexionsfragebogens

Fallstudien in Kitas mit…
ausgewiesenem Medienkonzept (n=3)
medienkriPscher PosiPonierung (n=3) 
ohne konkrete PosiPonierung (n=3)

QualitaDve Erhebungsphase
ErmiYlung von berufsbezogenen 

medialen Habitustypen

Quantitative Erhebungsphase
Validierung und Quantifizierung der 

Habitustypen

Entwicklung, EvaluaDon und 
DisseminaDon eines 
Fortbildungsmoduls



Forschungsdesign

o Selbstreflexionsfragebogen, 
Elternfragebogen, Instrument zur 
Erhebung mit Kindern

o EvaluaPon miJels 
Expert*innenforum

Validierung/ Analyse der   
quanPtaPven Verbreitung medialer 
Habitustypen
Entwicklung eines 
Selbstreflexionsfragebogens

QuanDtaDve Erhebungsphase
Validierung und QuanWfizierung der 

Habitustypen

Entwicklung, Evaluation und 
Dissemination eines 
Fortbildungsmoduls



Medienbezogene OrienDerungen und HandlungsprakDken
(z.B. Mediennutzung in der Kindheit, private Mediennutzung)

• EnthusiasWsch-medienaffiner Typ

• PragmaWsch-reflexiver Typ

• MoWviert-selbstermächWgender Typ

• Unerfahren-unsicherer Typ

• Unabhängig-analoger Typ

Exemplarische Erkenntnisse aus qualitativer Erhebung



• VermiYlung eines behutsamen Umgangs mit digitalen Medien als Teil des 

Bildungsau_rags (ca. 50%)

• Wunsch nach mehr InformaWonen darüber, welche digitalen Medien in der 

Kita eingesetzt werden (44%)

• Bedürfnis selbst zu entscheiden, welche digitalen Medien in der Kita vom 

eigenen Kind genutzt werden (44%)

• Kinder spielen zu Hause mehr mit digitalen Medien, als sie eigentlich sollten 

(62%)

Erkenntnisse aus der Elternbefragung



Kategorien / Ergebnisse 

• Nutzung von digitalen Endgeräten

• Affinität zu Medien und Technik

• Wissen zu Technik und Medieninhalten

• Nutzung von Printmedien

Erkenntnisse aus den Erhebungen mit Kindern



2. Reflexionsmaterialien für die Kita-Praxis



Reflexionsmaterialien für die Kita-Praxis

Produkt: Reflexionsmaterialien für die Kitapraxis

Zielgruppen: Mitarbeiter*innen in Kitas, Fachberater*innen, MulWplikator*innen

AuLau: 

18

(Selbst-)Reflexionsfragebogen Besfmmung des eigenen medialen Habitus

Instrument zur Erhebung mit Kindern Idenffizierung von Wünschen und Bedarfen

Elternfragebogen
Idenffizierung von Erwartungshaltungen, 
Kompetenzen und Bedarfen

Digitale Lernwerkzeuge
Anwendungsgebiete und Nutzung von 
digitalen Medien in der Kita



Reflexionsmaterialien für die Kita-Praxis
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(Selbst-)Reflexionsfragebogen Besfmmung des eigenen medialen Habitus

Instrument zur Erhebung mit Kindern Idenffizierung von Wünschen und Bedarfen

Elternfragebogen
Idenffizierung von Erwartungshaltungen, 
Kompetenzen und Bedarfen

Digitale Lernwerkzeuge
Anwendungsgebiete und Nutzung von 
digitalen Medien in der Kita



Ziel und Nutzen

• Verbindungen von eigenem (privaten) Medienhandeln und Nutzung digitaler

Medien in der pädagogischen Arbeit

• Reflexion des eigenen medialen Handelns und Ableitung von

Zusammenhängen

• Nutzbarkeit für Teamarbeit und ggf. Identifizierung von Fort- und

Weiterbildungsbedarfen

(Selbst-)Reflexionsfragebogen



Inhalt und Aufbau

(Selbst-)Reflexionsfragebogen

Bezug zur eigenen Kindheit 
• Relevanz und Präsenz digitaler Medien in Kindheit und Jugend 
• Bedeutung von Büchern
• Roman;sierung der eigenen Kindheit 

Mediennutzung im 
pädagogischen Alltag 

Private Mediennutzung 

Mediennutzung und 
Elternschaft 

• Technikaffinität und Technikinteresse 
• Vereinnahmung durch digitale Medien 
• Sicherheitsbedürfnis Passwortschutz 

• Medienbildung als Bildungsauftrag 
• Auswirkungen des digitalen Medieneinsatzes
• Enthusiasmus 
• Selbstwirksamkeit 
• Angst 

• Erwartete Mediennutzung in der Häuslichkeit 
• Erwartete Auswirkungen digitaler Medien 
• Informa;on und Mitbes;mmung
• Befürwortung und Technikaffinität der ElternschaH 



(Selbst-)Reflexionsfragebogen

Fragebogenauswertung (exemplarische Darstellung)

Enthusiasmus

Medienbildung als Bildungsau_rag

Auswirkungen des digitalen Medieneinsatzes

Selbstwirksamkeit

Angst

1 2 3 4 5 6 7 8 9



Reflexionsmaterialien für die Kita-Praxis
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(Selbst-)Reflexionsfragebogen Besfmmung des eigenen medialen Habitus

Instrument zur Erhebung mit Kindern Idenffizierung von Wünschen und Bedarfen

Elternfragebogen
Idenffizierung von Erwartungshaltungen, 
Kompetenzen und Bedarfen

Digitale Lernwerkzeuge
Anwendungsgebiete und Nutzung von 
digitalen Medien in der Kita



Elternfragebogen

Ziel und Nutzen

• Kurzfragebogen für die Elternschaft der Kita

• Ermöglicht Aussagen über die Passung zwischen Erwartungen der 

Pädagog*innen und Erwartungen/Bedarfen der Elternschaft

• Qualitätssicherung durch…

Ø Schaffung von Transparenz

Ø Stärkung der Erziehungspartnerschaften



Elternfragebogen

Inhalt und AuZau

• Mediennutzung in der Häuslichkeit 

• Auswirkungen digitaler Medien 

• InformaAon und MitbesAmmung

• Befürwortung und Technikaffinität der ElternschaE



Elternfragebogen

Beispielitem Elternfragebogen

Ich finde, dass Geräte wie Smartphones 
und Tablets Kindern mehr schaden als nutzen

Stimme gar 
nicht zu

S/mme eher 
nicht zu

Stimme 
eher zu

S/mme 
vollkommen zu

Fehlend

An
za

hl
 (n

)
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(Selbst-)Reflexionsfragebogen Besfmmung des eigenen medialen Habitus

Instrument zur Erhebung mit Kindern Idenffizierung von Wünschen und Bedarfen

Elternfragebogen
Idenffizierung von Erwartungshaltungen, 
Kompetenzen und Bedarfen

Digitale Lernwerkzeuge
Anwendungsgebiete und Nutzung von 
digitalen Medien in der Kita



Ziel und Nutzen

• Perspektive von Kindern auf digitale Medien in der Kita 

• Medienkenntnis und Mediennutzung der Kinder (privat und in 

der Kita)

• Was machen sie genau mit bestimmten 

Medien/Geräten/Anwendungen?

Erhebungen mit Kindern



Inhalt und Ablauf

• 3 Phasen an 2 Tagen

• Phase I – Kitarundgang 

Stellenwert von Medien im Kontext Kita

• Phase II & III  – Gruppeninterviews mit Hilfe eines Memo-Spiels

Private Mediennutzung & Mediennutzung in der Kita

Erhebungen mit Kindern

Abbildung 1. Memo-Spiel
Quelle: Eigene Darstellung
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(Selbst-)Reflexionsfragebogen Bestimmung des eigenen medialen Habitus

Instrument zur Erhebung mit Kindern Identifizierung von Wünschen und Bedarfen

Elternfragebogen
Idenffizierung von Erwartungshaltungen, 
Kompetenzen und Bedarfen

Digitale Lernwerkzeuge
Anwendungsgebiete und Nutzung von 
digitalen Medien in der Kita



Digitale Lernwerkzeuge – KlassifikaBon

Digitale Lernwerkzeuge 

computerbasiert nicht computerbasiert

Bildschirmanwendung Bildschirmanwendung mit 
physischen Komponenten

direkt 
programmierbar

mit Hilfsmijeln 
programmierbar

z.B.
Schlaumäuse

z.B.
LEGO WeDo
LEGO Spike
Robo Wunderkind

z.B.
BeeBot

z.B.
Makeblock - mTiny



Gibt es Fragen, Anmerkungen oder Anregungen?



3. Diskussion



• Was kann aus der Perspektive der Kommunen unternommen 

werden, um Kitas im Prozess der Digitalisierung optimal zu 

unterstützen?

• Welche Kompetenzen benötigen Kinder in einer digitalisierten Welt?

• Welche Kompetenzen benötigen Fachkräfte in einer digitalisierten 

Welt?
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